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 Defi nition „Arzneimittel-Komplex“

Ein Arzneimittel-Komplex ist eine auf optimale Wirksamkeit indivi-
duell ausgetestete Kombination von Arzneimitteln, die in der Lage 
ist, die Lebenskraft des Patienten umfassend zu stärken. Dadurch 
kann die Lebenskraft die momentan oben liegende Schicht innerer 
Belastungen bestmöglich ausleiten.

Ziel von Arzneimittel-Komplex-Gaben ist es, die Lebenskraft  auf allen 
Ebenen bestmöglich zu stärken. Je vollständiger dies geschieht, umso 
schneller heilen Krankheitssymptome, und umso deutlicher verbessert 
sich der Gesamt-Zustand des Patienten.

Die Arzneimittel-Komplexe, die im Folgenden beschrieben werden, sind 
die Arzneimittel-Kombinationen, die so in meiner langjährigen Praxis 
fast ausschließlich aufgetreten sind. Sie bearbeiten jeweils ein bestimm-
tes Th ema einer inneren Belastung. Diese sieben großen Arzneimittel-
Komplexe sind: 
1. Syphilitischer Arzneimittel-Komplex
2. Tuberkulinischer Arzneimittel-Komplex
3. Arzneimittel-Komplex mit Medorrhinum
4. Arzneimittel-Komplex mit Th uja
5. Arzneimittel-Komplex mit Silicea
6. Carzinogener Arzneimittel-Komplex
7. Psorischer Arzneimittel-Komplex

Der Hintergrund all unserer inneren Belastungen ist Parasitose.
Unser Energiesystem war in der Vergangenheit nicht immer in der Lage, 
sich von negativen äußeren Energien abzugrenzen oder diese vollstän-
dig zu verarbeiten. Zum Beispiel sind Krankheitserreger in den Körper 
eingedrungen, und unser Immunsystem war nicht in der Lage, diese 
vollständig zu vernichten, also eine umfassende Abgrenzung aufrecht zu 
erhalten zwischen körperverträglich („gut für mich“) und körperschädi-
gend („schlecht für mich“). Der Organismus speichert dann Reste dieser 
Krankheitserreger dauerhaft , sogar generationenübergreifend, und kann 
nicht verhindern, dass diese im Organismus ein schädliches Eigenleben 
führen. Genauso können sich auf der emotionalen oder geistigen Ebene 
äußere negative Energien in uns festsetzen und dauerhaft  zu eigenen 
negativen Denk- und Verhaltensmustern führen. 
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Wir sind also auf allen Ebenen besetzt von negativen, krank machenden 
Energien, deren Ursprünge teilweise weit zurückreichen. 

Zur schonenden und vollständigen Ausleitung all unserer inneren 
Belastungen sind sieben große Arzneimittel-Komplexe notwendig.

Die jeweils oben liegende Schicht einer inneren Belastung kann mit 
einem dieser sieben Arzneimittel-Komplexe zur Selbstheilung akti-
viert werden.

Damit die Ablösung der oben liegenden inneren Belastung 
möglichst vollständig und auf allen Ebenen erfolgt, enthält jeder 
Arzneimittel-Komplex folgende Arzneimittel-Kategorien: 
1. Nosoden
2. Hauptmittel
3. Helfermittel
4. Traumamittel
5. zusätzliche Mittel

1. Nosoden sind aus Krankheitserregern oder Krankheitsmaterial her-
gestellt. Sie beinhalten die Information, welche innere Krankheitsbe-
lastung jetzt ausgeleitet werden soll bzw. mit welchem Erreger sich 
die Immunabwehr jetzt besonders stark auseinandersetzen will. 

 Nosoden erhöhen in unserem Energiesystem die Bereitschaft  und 
die Kompetenz, uns mit bestimmten krank machenden Th emen 
oder Energien auseinanderzusetzen und diese auszuheilen. (Mehr 
zu Nosoden • S. 143 ff .)

Damit wir für diese Aufgabe umfassend gestärkt sind, benötigen wir 
noch weitere Arzneimittel-Kategorien:

2. Hauptmittel sind große Arzneimittel der Homöopathie, die ein breites 
Wirkungsspektrum vor allem auf emotional-mentaler Ebene haben, 
aber auch im körperlichen Bereich wirken können. (Mehr zu Haupt-
mitteln • S. 146)

3. Helfermittel wirken vor allem auf körperlicher Ebene und unterstüt-
zen alle körperlichen Reinigungs- und Ausleitungsprozesse. (Mehr 
zu Helfermitteln • S. 147)
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Die Abgrenzung zwischen Haupt- und Helfermitteln ist nicht immer 
eindeutig, denn auch Hauptmittel können auf körperlicher Ebene und 
Helfermittel auf emotionaler-geistiger Ebene wirken. Die Einteilung zu 
Helfermitteln habe ich im Groben danach getroff en, welche der Arznei-
mittel in der Praxis bei akuten körperlichen Beschwerden wiederholt 
zum Einsatz kamen und dort auch deutliche körperliche Besserungen 
bewirkt haben.

4. Traumamittel sind Arzneimittel, die den Organismus besonders für 
die Bearbeitung von Schreck-, Schock- und Trauma-Erfahrungen un-
terstützen. (Mehr zu Traumamitteln • S. 148–149)

5. Zusätzliche Mittel sind homöopathische Arzneimittel, die eine zu-
sätzliche Entgift ung anregen (zum Beispiel von Röntgenstrahlen, 
Asbest, Formalin, Nicotin, u. a.), bestimmte körpereigene Stoff e re-
gulieren (Cortison, Insulin, Ferrum, u. a.) oder den Organismus für 
die Auseinandersetzung mit bestimmten Stoff en stärken (Pollen, Pe-
nicillin, …). (Mehr zu zusätzlichen Mitteln • S. 150)

Das Besondere der Arzneimittel-Komplexe ist die Synergie (Zusam-
menwirken) mehrerer Arzneimittel. Neben der Wirkung jedes einzel-
nen Arzneimittels wird vor allem auch die Heilungsenergie genutzt, die 
durch das Zusammenwirken mehrerer Arzneimittel (gleichzeitig oder 
kurz hintereinander) entsteht. 
Die Aufgabe, die bei allen Selbstheilungsprozessen ansteht, ist die Rei-
nigung von inneren Belastungen. Die Abläufe, die dabei stattfi nden, 
vergleiche ich bildhaft  mit einem anderen Reinigungsprozess: der Müll-
abfuhr. Auch dies ist ein komplexes Unterfangen und erfordert Team-
arbeit (Zusammenwirken mehrerer mit unterschiedlichen Fähigkeiten):
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Die Reinigung, die durch die Müllabfuhr geschieht, ist dann erfolg-
reich, wenn mehrere zusammen arbeiten: Zum einen muss die Infor-
mation gegeben werden, welche Art von Müll wann und wo abgeholt 
wird: ein Müllkalender. Auf dieser Ebene wirken die Nosoden, die 
die Information geben, von was genau sich der Organismus jetzt 
reinigen will. 
Aufgrund dieser Information werden die Bürger in allen Haushalten 
aktiv. Diese müssen jetzt bereit sein, den Müll im Haus zusammen 
zu suchen und rechtzeitig zur Straße zu bringen. Diese allgemeine 
Bereitschaft  zur Reinigung fördern die Hauptmittel. 
Die Müllabfuhr, die den Müll letztlich abtransportiert, sind die Hel-
fermittel.

So arbeiten auch die Mittel eines Arzneimittel-Komplexes zusammen, 
um eine optimale Selbstreinigung zu unterstützen.

Der passende Arzneimittel-Komplex, der die jetzt oben liegende 
innere Belastung ausleitet, wird mit all seinen notwendigen Arznei-
mitteln beim Patienten individuell über die direkte Körperbefra-
gung ermittelt. 

Mit einer genauen Fragetechnik, die in meinen Seminaren erlernt wird, 
kann jedes Arzneimittel zum passenden Zeitpunkt in der passenden 
Potenz gegeben werden.
Mit der Verabreichung dieser Arzneimittel-Komplexe habe ich nicht 
nur bei so genannten therapieresistenten Patienten, sondern auch bei 
chronischen Krankheiten aller Art und vor allem bei der Behandlung 
von (hoch-)akuten Krankheiten die besten Erfahrungen gemacht, was die 
schonende, schnelle und umfassende Wirkung von Arzneimitteln angeht. 

Meine lange praktische Erfahrung mit Synergetischer Homöopathie hat 
gezeigt:
• dass jeder Patient im Laufe seiner Heilung jeden der großen Arz-

neimittel-Komplexe benötigt, und zwar mehrfach, denn
• zur vollständigen Ausheilung einer inneren Belastung, zum Beispiel 

der Syphilinie, sind über viele Jahre hinweg immer wieder Gaben 
dieses Arzneimittel-Komplexes notwendig, was zeigt, wie tief und 
vielschichtig innere Belastungen sind.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /GiltusT-Bold
    /GiltusT-ExtraBold
    /GiltusT-Medium
    /GiltusT-Regular
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


